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	Die letztere Liebes-Pflicht, Welche, Als Hoch-Edle, Hochachtbahre und Hochweise Herr, Herr Heinricus Georgius Röver, Der beyden Städte Wernigerode Wohl-verdienter Bürgermeister, Den 14. Junii ... sanfft und seelig verschieden war, Und darauff Den 16. hujus des jetztlauffenden 1703. Jahres in seine Ruhestätte des Abends beygesetzet wurde, Aus gebührender Schuldigkeit zu dessen wohlverdienten Ehren-Gedächtniß Mit Thränen abstattete Joh: Mauritius Müller, Cult. Ss. Theol.
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